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Wir laden Sie ein, diesen Weg mit uns zu gehen – für ein Luzern, 
das seinen Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet bleibt.
Wir sind bereit!

Mit herzlichen Grüssen

Parteileitung SVP Stadt Luzern

Unsere Stadt Luzern ist nicht nur ein wirtschaftlicher und 
kultureller Mittelpunkt – sie ist unsere Heimat. Sie steht für 
Geschichte, Tradition und Lebensqualität, die wir auch für 
kommende Generationen bewahren wollen. Doch diese Werte 
sind keine Selbstverständlichkeit. Sie brauchen Menschen und 
eine Politik, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen.

Die SVP Stadt Luzern tritt dafür ein, dass Sicherheit, Freiheit 
und Zusammenhalt auch in Zukunft die Grundlage unseres 
Zusammenlebens bilden. Wir wollen eine Stadt, in der sich 
Familien wohlfühlen, in der Unternehmen Arbeitsplätze schaffen 
können und in der sich die Menschen auf ein starkes soziales 
Netz verlassen dürfen – ohne Missbrauch und falsche Anreize.

Wir bekennen uns zu einer verantwortungsvollen 
Zuwanderungspolitik, die unsere kulturelle Identität schützt 
und unsere Traditionen respektiert. Ebenso setzen wir auf eine 
starke Wirtschaft, die Eigeninitiative belohnt und Perspektiven 
schafft. Denn nur so bleibt Luzern ein Ort, an dem man gerne 
lebt, arbeitet und seine Zukunft gestaltet.

Dieses Parteiprogramm ist unser Angebot an Sie: eine klare 
Orientierung und eine Einladung, gemeinsam Verantwortung für 
die Zukunft unserer Stadt zu übernehmen. Nur wenn wir unsere 
Werte bewahren und zugleich mutig in die Zukunft blicken, 
bleibt Luzern stark, sicher und lebenswert.

Liebe Luzernerinnen und Luzerner
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Eine pragmatische Politik
Politische Entscheidungen müssen faktenbasiert sein und den 
tatsächlichen Bedürfnissen der Bevölkerung entsprechen. Wir 
stehen für eine Politik, die lösungsorientiert, nachvollziehbar 
und pragmatisch ist. Ideologische Experimente lehnen wir ab. 
Nur eine realitätsnahe Politik stellt sicher, dass Luzern eine 
lebendige und zukunftsfähige Stadt bleibt.

Eigenverantwortung stärken
Wir sind überzeugt, dass Eigenverantwortung die 
Grundlage einer freien Gesellschaft bildet. Die Politik soll 
Rahmenbedingungen schaffen, die Eigeninitiative fördert, 
anstatt bevormundend zu wirken. Sozialleistungen müssen 
zielgerichtet dort eingesetzt werden, wo sie wirklich notwendig 
sind. Gleichzeitig gilt es, Abhängigkeiten zu vermeiden und 
Selbstständigkeit zu stärken.

Die Stadt Luzern ist geprägt von einer politisch vielfältigen Landschaft, in der derzeit linke und grüne Kräfte dominieren. In diesem Umfeld 
nimmt die SVP Stadt Luzern ihre zentrale Aufgabe als verlässliche bürgerlich-konservative Kraft wahr. Wir verstehen uns als Stimme 
der Vernunft, der Eigenverantwortung und der wirtschaftlichen Realität. Unsere Politik beruht auf klaren Grundsätzen, die das Wohl der 
Bevölkerung, die Sicherheit sowie die wirtschaftliche Stabilität unserer Stadt in den Mittelpunkt stellen.

UNSERE WERTE UND ZIELE
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Leistungsgerechtigkeit und Chancengleichheit
Leistung muss anerkannt und belohnt werden. Die SVP Stadt 
Luzern setzt sich für eine Gesellschaft ein, in der Einsatz 
und Fleiss Wertschätzung erfahren. Zugleich fördern wir 
Chancengleichheit, damit jede und jeder die Möglichkeit hat, 
Talente zu entfalten und erfolgreich zu sein. Bildung, Ausbildung 
und Weiterbildung bilden dafür zentrale Grundlagen.

Sicherheit als Grundvoraussetzung
Sicherheit ist ein unverzichtbares Grundrecht und die Basis 
für Lebensqualität. Wir fordern wirksame Massnahmen zur 
Bekämpfung von Kriminalität und zur Stärkung der öffentlichen 
Ordnung. Dazu gehören eine schlagkräftige Polizei, gezielte 
Präventionsmassnahmen sowie ein klares Vorgehen gegen 
Gewalt und Vandalismus. Nur in einem sicheren Umfeld können 
sich Menschen wohlfühlen und ihre Freiheit entfalten.

Die öffentliche Hand trägt eine besondere Verantwortung für einen sparsamen Umgang mit Steuergeldern. Wir fordern eine strikte 
Ausgabenkontrolle, um eine nachhaltige und ausgeglichene Finanzpolitik zu gewährleisten. Steuern und Abgaben sind so niedrig wie 
möglich zu halten, damit die Bürgerinnen und Bürger mehr von ihrem Einkommen behalten können.

FINANZIELLE NACHHALTIGKEIT SICHERN
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Unsere Vision für Luzern
Wir setzen uns für eine Stadt ein, in der sich alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sicher und wohl fühlen, in 
der Leistung anerkannt wird und in der die wirtschaftlichen 
Chancen für alle gleich gut zugänglich sind. Luzern soll mit 
gesundem Menschenverstand, finanzieller Vernunft und klaren 
Werten geführt werden.

Zur Umsetzung dieser Ziele streben wir eine bürgerlich 
geprägte Politik an. In der Legislative wollen wir unsere Sitze im 
Parlament sichern und ausbauen. 

Zudem sind wir bereit, Verantwortung in der Exekutive zu 
übernehmen und konstruktiv in der Regierung mitzuwirken.

Gemeinsam für eine starke, sichere und lebenswerte Stadt – 
Wir sind bereit – SVP Stadt Luzern.

Pragmatismus statt Ideologie
Politik muss verständlich, nachvollziehbar und praxisnah sein. 
Die SVP Stadt Luzern lehnt Überregulierung sowie ideologische 
Blockaden ab. Unser Ziel ist eine Politik, die den Alltag der 
Menschen erleichtert und auf pragmatische, realitätsnahe 
Lösungen setzt.

Eine starke und vielfältige Wirtschaft schafft Arbeitsplätze und Wohlstand. Die SVP Stadt Luzern setzt sich für einen 
wirtschaftsfreundlichen Standort ein, der Unternehmen unterstützt und bürokratische Hürden konsequent abbaut. Freie 
Marktwirtschaft, faire Wettbewerbsbedingungen und ein attraktives Umfeld sind für die SVP Stadt Luzern zentrale Voraussetzungen, um 
Innovation und Wachstum zu ermöglichen.

WIRTSCHAFTLICHE FREIHEIT UND STANDORTFÖRDERUNG
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Städtische Liegenschaften:
Professionelle Bewirtschaftung
Die SVP Stadt Luzern setzt sich für eine professionelle, 
ökonomisch ausgerichtete Bewirtschaftung der städtischen 
Liegenschaften im Finanzvermögen ein. Im Zentrum stehen 
eine nachhaltige Renditesteigerung, der langfristige Werterhalt 
sowie der Schutz der Steuerzahlerinnen und Steuerzahler vor 
unnötigen Belastungen.

Wohnpolitik: Fokus auf den Mittelstand
Die SVP Stadt Luzern setzt sich für eine Wohnpolitik ein, die 
insbesondere den Mittelstand stärkt. Wohneigentum soll 
gefördert werden, damit Familien Sicherheit und langfristige 
Perspektiven erhalten und zugleich der Mietwohnungsmarkt 
entlastet wird.

Reine Sozialwohnungs-Siedlungen lehnen wir klar ab, da sie zu 
einer einseitigen Entwicklung und sozialen Spannungen führen 
können. Stattdessen befürworten wir durchmischte Quartiere, in 
denen unterschiedliche Einkommens- und Bevölkerungsgruppen 
zusammenleben. Dies stärkt den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und trägt zu einer ausgewogenen 
Stadtentwicklung bei.

Wir fordern eine konsequent wirtschaftliche Nutzung der städtischen Immobilien sowie eine transparente Bewirtschaftungsstrategie.
Gleichzeitig unterstützt die SVP Investitionen in digitale Lösungen, die Planungs- und Bauprozesse effizienter und kostengünstiger 
gestalten. um Innovation und Wachstum zu ermöglichen.

BAU- UND LIEGENSCHAFTSPOLITIK
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Private Investoren statt staatlicher Dirigismus
Die SVP Stadt Luzern setzt auf die Stärkung 
der Zusammenarbeit mit privaten Investoren, 
Baugenossenschaften und Hauseigentümern. Statt staatlicher 
Überregulierung braucht es verlässliche Rahmenbedingungen, 
welche die Bautätigkeit erleichtern. Wir fordern eine 
deutliche Beschleunigung der Baubewilligungsverfahren, 
die Entpolitisierung von Planungsprozessen sowie mehr 
Planungssicherheit für Investoren und Eigentümer. Gemeinsam 
mit den bürgerlichen Partnerparteien engagieren wir 
uns für eine Optimierung der kantonalen Verfahren, um 
die Wohnraumentwicklung zu fördern, die Mietkosten zu 
stabilisieren und den Standort Luzern zu stärken.

Pragmatismus statt Ideologie
Die SVP Stadt Luzern lehnt überdimensionierte Prestigeprojekte 
entschieden ab. Sanierungen und Neubauten müssen 
transparent geplant, wirtschaftlich tragbar und durch klare 
Nutzenanalysen gerechtfertigt sein. Wir fordern, dass 
grössere Bauvorhaben ausschliesslich auf der Grundlage 
seriöser Wirtschaftlichkeitsberechnungen und fundierter 
Bedarfsanalysen umgesetzt werden. Nur so kann eine 
nachhaltige, verantwortungsbewusste Stadtentwicklung 
gewährleistet werden.
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Umweltbewusstsein: Solaranlagen auf Parkplätzen
Die SVP Stadt Luzern befürwortet eine umweltbewusste und zugleich praxisnahe Energiepolitik. Bestehende Parkplätze sollen – wo 
wirtschaftlich sinnvoll und städtebaulich vertretbar – mit Überdachungen und Solarpanels ausgestattet werden. Auf diese Weise kann 
ein doppelter Nutzen erzielt werden: Einerseits wird ein Beitrag zur Förderung erneuerbarer Energien geleistet, andererseits verbessert 
die Beschattung das städtische Mikroklima und erhöht den Komfort für die Bevölkerung.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern verfolgt eine pragmatische, marktorientierte Baupolitik. Im Zentrum steht die Stärkung des Mittelstandes – 
jener Familien und Unternehmen, die das Rückgrat unserer Stadt bilden. Wir setzen auf die aktive Einbindung privater Investoren, 
auf wirtschaftliche Effizienz und transparente Verfahren. Bau- und Infrastrukturprojekte müssen schnell, unbürokratisch und 
kostenbewusst umgesetzt werden.

Gleichzeitig bekennen wir uns zu einem umweltbewussten Umgang mit Ressourcen, ohne ideologische Bevormundung. 
Nachhaltigkeit muss praxisnah und finanzierbar sein. So schaffen wir Wohnraum und Infrastruktur, die den Bedürfnissen der 
Bevölkerung gerecht werden und Luzern als attraktiven Standort sichern.
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Grundkompetenzen im Zentrum
Die SVP Stadt Luzern fordert eine konsequente Rückbesinnung 
auf die Basiskompetenzen Lesen, Schreiben und Rechnen. 
Diese Grundlagen bilden das unverzichtbare Fundament für 
jede weitere schulische und berufliche Entwicklung.

Reformmodelle wie „Kompetenzorientierung“ oder 
„selbstorganisiertes Lernen“ dürfen nicht zulasten der 
Basisbildung gehen. Schülerinnen und Schüler benötigen klare 
Strukturen, verbindliche Lernziele und gesichertes Wissen, um 
ihre Fähigkeiten nachhaltig zu entwickeln und sich im Alltag wie 
auch im Berufsleben behaupten zu können.

Volksschule als Fundament
Die Volksschule bildet das Fundament des Bildungssystems. Sie 
muss allen Kindern – unabhängig von Herkunft oder Einkommen 
– den Zugang zu einer qualitativ hochwertigen Bildung sichern. 
Für die SVP Stadt Luzern stehen dabei Leistung, Disziplin und 
klare Strukturen im Zentrum.

Unsere Schulen sollen auf Grundkompetenzen, 
Chancengleichheit und die Vermittlung schweizerischer 
Werte ausgerichtet sein. Pädagogische Experimente und 
ideologisch motivierte Projekte lehnen wir ab. Ziel ist eine 
praxisnahe, verlässliche und auf das Wesentliche konzentrierte 
Bildung, die Kinder befähigt, ihre Zukunft eigenständig und 
verantwortungsvoll zu gestalten.

BILDUNGSPOLITIK: LEISTUNG, TRADITION UND KLARE WERTE
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Leistung fördern, nicht nivellieren
Die Schule hat den Auftrag, Leistungsbereitschaft zu fördern 
und die Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf das 
Erwachsenen- und Berufsleben vorzubereiten. Noten sind dabei 
ein unverzichtbares Instrument, um Lernfortschritte sichtbar zu 
machen, Transparenz zu schaffen und gezielte Verbesserungen 
zu ermöglichen.

Die SVP Stadt Luzern bekennt sich ausdrücklich zur 
Leistungsselektion. Niveaugruppen und differenzierte 
Anforderungen dürfen nicht schleichend abgeschafft werden, 
da sie sicherstellen, dass jedes Kind gemäss seinen Fähigkeiten 
gefördert wird. Wer Unterstützung benötigt, soll gezielt begleitet 
werden – ohne das Leistungsprinzip für alle aufzuweichen.

Integration durch Bildung, nicht durch Absenkung
Die Integration fremdsprachiger Kinder ist eine wichtige 
Aufgabe der Schule – jedoch nicht durch ein Absenken des 
Bildungsniveaus. Bei erheblichen sprachlichen oder kulturellen 
Differenzen fordert die SVP Stadt Luzern die Einrichtung von 
temporären Förderklassen, um eine gezielte Vorbereitung auf 
den Regelunterricht zu gewährleisten.

Der Unterricht soll sich an den Schweizer Traditionen, Werten 
und Lebensrealitäten orientieren. Globale oder ideologisch 
motivierte Leitbilder dürfen nicht die Grundlage unserer 
Volksschule bilden.
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Bildung statt Erziehung
Die SVP Stadt Luzern lehnt die zunehmende Übertragung 
gesellschaftlicher und erzieherischer Aufgaben an die 
Volksschule entschieden ab. Die Erziehungsverantwortung liegt 
in erster Linie bei den Eltern. Aufgabe der Schule ist es, Wissen 
zu vermitteln, Kompetenzen zu fördern und die Schülerinnen 
und Schüler auf ihre berufliche und gesellschaftliche Zukunft 
vorzubereiten.

Die Volksschule hat den klaren Auftrag der Bildung, nicht der 
staatlichen Erziehung.

Digitalisierung mit Augenmass
Digitale Kompetenzen sind in einer modernen Gesellschaft 
wichtig. Dennoch dürfen sie die grundlegenden Fähigkeiten 
nicht verdrängen. Handschrift, Kopfrechnen und 
Textverständnis bleiben unverzichtbar und müssen den Kern 
der schulischen Bildung bilden.

Der Einsatz von Informationstechnologie soll gezielt und 
ergänzend erfolgen – dort, wo er den Unterricht nachweislich 
verbessert. Ein zu früher und übermässiger Bildschirmkontakt 
ist zu vermeiden, da er die motorische, sprachliche und soziale 
Entwicklung beeinträchtigen kann.

IT-Investitionen müssen stets verhältnismässig, pädagogisch 
begründet und wirtschaftlich vertretbar sein.
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Rückkehr zum Klassenlehrerprinzip
Die SVP Stadt Luzern fordert eine klare Rückkehr zum bewährten Klassenlehrerprinzip. Wenn der überwiegende Teil des Unterrichts 
durch eine Hauptlehrperson erteilt wird, entstehen Kontinuität, klare Verantwortlichkeiten und eine verlässliche Beziehung zwischen 
Lehrkraft und Schülerinnen und Schülern.

Dies stärkt nicht nur die pädagogische Qualität, sondern auch die persönliche Betreuung und die Verbindlichkeit im schulischen Alltag.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern steht für eine Volksschule, die Leistung, Disziplin, Kultur, Sport und klare Strukturen in den Mittelpunkt stellt. 
Eine starke Schule ist ein unverzichtbarer Pfeiler für den gesellschaftlichen Erfolg, die Zukunftschancen unserer Kinder und den 
Erhalt unserer Schweizer Werte.

Wir setzen uns für eine Bildungspolitik ein, die Leistungsbereitschaft fördert, Chancengleichheit sicherstellt und den Schülerinnen 
und Schülern die bestmöglichen Zukunftsperspektiven eröffnet.
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Ausgaben gezielt priorisieren
Die SVP Stadt Luzern fordert eine regelmässige und 
systematische Überprüfung sämtlicher städtischer Aufgaben 
und Ausgaben. Es ist sicherzustellen, dass öffentliche Mittel 
nur dort eingesetzt werden, wo sie notwendig, wirksam und 
wirtschaftlich vertretbar sind.

Steuerbelastung senken – für Bürgerinnen, Bürger und KMU
Die SVP Stadt Luzern lehnt Steuererhöhungen entschieden ab. Eine immer weiter wachsende Abgabenlast schwächt den Mittelstand, 
schmälert die Kaufkraft der Familien und gefährdet die Arbeitsplätze in unserer Stadt. Wer Leistung erbringt, soll nicht durch höhere 
Steuern bestraft werden.

Luzern muss im nationalen und internationalen Standortwettbewerb attraktiv bleiben. Nur mit einer schlanken, berechenbaren und 
bürgerfreundlichen Steuerpolitik können wir Unternehmen halten, neue Arbeitsplätze schaffen und die Lebensqualität der Bevölkerung 
sichern.

Wo es die Finanzlage zulässt, fordert die SVP Stadt Luzern deshalb eine Senkung des Steuerfusses – zugunsten von Familien, KMU und 
einer starken, eigenverantwortlichen Gesellschaft.

Solide und nachhaltige Finanzpolitik
Die SVP Stadt Luzern setzt sich für eine verantwortungsvolle 
Finanzpolitik ein, die auf Effizienz, Transparenz und langfristiger 
Tragbarkeit beruht. Auch in Zeiten einer stabilen Haushaltslage 
gilt es, klare Prioritäten zu setzen und die verfügbaren Mittel 
zielgerichtet und sparsam einzusetzen.

FINANZ- UND STEUERPOLITIK: SPARSAMKEIT STATT AUSGABENWUT
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Fazit
Die SVP Stadt Luzern steht für eine, sparsame und solide Finanzpolitik. Weniger Ideologie, mehr Verantwortung – damit Luzern 
auch für Bürgerinnen und Bürger, Familien, Unternehmen und kommende Generationen finanzierbar bleibt.

Verwaltung verschlanken statt aufblähen
Die SVP Stadt Luzern fordert Zurückhaltung beim Stellenausbau in der Verwaltung. Mit dem gezielten Einsatz von Digitalisierung und 
künstlicher Intelligenz können Abläufe effizienter gestaltet und Strukturen verschlankt werden.

Externe Gutachten, Studien und ausgelagerte Projektaufgaben sind kritisch zu prüfen und auf das absolut Notwendige zu beschränken. 
Ressourcen sollen primär für die Kernaufgaben der Stadt eingesetzt werden – nicht für überbordende Bürokratie oder teure 
Zusatzstrukturen.

Eine schlanke, effiziente und bürgernahe Verwaltung ist der beste Garant für eine finanzierbare Stadtpolitik im Interesse aller 
Luzernerinnen und Luzerner.

Gerade in den kostenintensiven Bereichen Bildung, Verkehr, Bau, Kultur und Soziales müssen Massnahmen konsequent auf ihren 
tatsächlichen gesellschaftlichen Mehrwert geprüft werden. Projekte ohne klaren Nutzen oder mit ideologischem Überbau lehnt die SVP ab.

Nur durch eine schlanke und effiziente Stadtverwaltung können die Finanzen langfristig gesichert und die Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler entlastet werden.
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Sozialmagnet Luzern entschärfen
Die Stadt Luzern ist heute ein zentraler Anziehungspunkt für 
Sozialhilfebeziehende aus dem gesamten Kanton und darüber 
hinaus. Das überdurchschnittlich ausgebaute Angebot an 
sozialen Einrichtungen, Beratungsstellen und Notunterkünften 
führt zu einer unverhältnismässigen Belastung der Stadt. Die 
SVP Stadt Luzern fordert, dass die soziale Verantwortung auf 
die gesamte Region verteilt wird, damit die Stadt nicht weiterhin 
einseitig die Hauptlast trägt.

Die Stadt Luzern verfügt über ein gut ausgebautes soziales Netz. Doch aus einem ursprünglich solidarischen Hilfesystem ist zunehmend 
ein Überversorgungssystem geworden, das Fehlanreize setzt, den Zuzug in die Stadt verstärkt und die öffentlichen Finanzen belastet. 
Die SVP Stadt Luzern fordert eine klare, gerechte und bezahlbare Sozialpolitik, die sich konsequent auf die wirklich Bedürftigen 
konzentriert – und nicht das System selbst alimentiert.

Sozialhilfe mit klaren Regeln
Die Sozialhilfe hat die Aufgabe, Menschen in akuten Notlagen 
zu unterstützen – sie darf jedoch nicht zu einem dauerhaften 
Versorgungssystem werden. Oberstes Ziel muss immer die 
Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt sein.

Die SVP Stadt Luzern fordert deshalb eine Sozialhilfe mit 
klaren Regeln: Eigenverantwortung, Mitwirkungspflicht und 
konsequente Sanktionen bei Missbrauch oder fehlender 
Integrationsbereitschaft.

SOZIALPOLITIK: HILFE FÜR DIE SCHWÄCHSTEN

16		  SOZIALPOLITIK



Drogenpolitik
Die offenen Drogenszenen – insbesondere im Bereich des 
Bahnhofs, des Vögeligärtli und entlang der Reuss – stellen 
eine erhebliche Belastung für Stadt, Bevölkerung und 
Gewerbe dar. Die SVP Stadt Luzern fordert eine konsequente 
Drogenpolitik, die Sicherheit und Ordnung an erste Stelle 
setzt. Wir unterstützen gezielte Präventionsmassnahmen 
sowie eine strikte Kontrolle durch Polizei und Behörden. Der 
Einsatz städtischer Mittel hat sich auf Hilfe zur Selbsthilfe zu 
konzentrieren – nicht auf die Etablierung neuer Anreizsysteme 
für eine dauerhafte Abhängigkeit.

Quartierzentren und soziale Arbeit
Die SVP Stadt Luzern befürwortet eine Quartierarbeit, die den 
sozialen Zusammenhalt stärkt, generationenübergreifend wirkt 
und freiwilliges Engagement unterstützt. Stadtteilzentren sollen 
dabei als niederschwellige Treffpunkte für Familien, Seniorinnen 
und Senioren sowie Jugendliche erhalten bleiben. Projekte, 
die der politischen Umerziehung dienen oder in übertriebene 
sozialpädagogische Konzepte abgleiten, lehnt die SVP 
entschieden ab.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern steht für eine gerechte, klare und finanzierbare Sozialpolitik. Unterstützung soll jenen zugutekommen, die sie 
wirklich benötigen. Gleichzeitig lehnen wir falsche Toleranz gegenüber Missbrauch, Systemausnutzung und Drogenkriminalität 
entschieden ab.
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Nulltoleranz gegenüber Gewalt und 
Jugendkriminalität
Gewalt, Einschüchterung und Respektlosigkeit dürfen in Luzern 
keinen Platz haben. Bereits Drohungen sind konsequent zu 
ahnden – sowohl strafrechtlich als auch disziplinarisch. Polizei, 
Schulen und Sozialdienste müssen eng zusammenarbeiten, 
um Jugendkriminalität frühzeitig zu erkennen und wirksam zu 
verhindern.

Klare und konsequente Sicherheitspolitik
Die Bürgerinnen und Bürger von Luzern haben ein unverrückbares Recht auf Schutz, Ordnung und Rechtsstaatlichkeit. Die SVP Stadt 
Luzern fordert eine Sicherheitspolitik, die konsequent, unmissverständlich und wirksam ist – ohne ideologische Ausreden und ohne 
falsche Toleranz.

Polizei stärken – Präsenz erhöhen
Die Luzerner Polizei muss personell und organisatorisch 
so ausgestattet sein, dass sie den Schutz der Bevölkerung 
jederzeit zuverlässig gewährleisten kann. Die SVP Stadt Luzern 
fordert eine verstärkte sichtbare Präsenz auf Strassen, in Parks 
sowie an bekannten Brennpunkten. Kurze Reaktionszeiten 
sind unverzichtbar – denn die Bürgerinnen und Bürger haben 
Anspruch auf schnelle und wirksame Hilfe.

SICHERHEIT FÜR LUZERN – ORDNUNG STATT CHAOS
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Illegale Hausbesetzungen sofort räumen
Illegale Besetzungen städtischer Immobilien sind ein klarer Verstoss gegen Recht und Ordnung und dürfen nicht hingenommen werden. 
Die SVP Stadt Luzern fordert ein konsequentes Vorgehen der Behörden: Statt langwieriger Verhandlungen ist eine sofortige Räumung 
notwendig. Eigentum und Rechtssicherheit müssen ohne Ausnahme geschützt werden.

Fazit
Wer sich an Recht und Gesetz hält, verdient Schutz, Sicherheit und Respekt. Die Polizei ist Garantin unserer Freiheit, sie vertritt die 
Staatsgewalt und sorgt für die konsequente Durchsetzung der Gesetze. Gewalt, Krawalle, Ausschreitungen oder extremistisches 
Gedankengut – ob bei Sportveranstaltungen, kulturellen Anlässen oder auf der Strasse – dürfen in Luzern keinen Platz haben. Die 
SVP Stadt Luzern fordert ein hartes und kompromissloses Vorgehen gegen Chaoten, Extremisten und Randalierer. Wer Recht und 
Ordnung missachtet, muss die vollen Konsequenzen spüren.
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Keine autofreien Quartiere
Die SVP Stadt Luzern lehnt autofreie Quartiere in Luzern klar 
ab. Für viele Bürgerinnen und Bürger ist der motorisierte 
Individualverkehr unverzichtbar – sei es für den Arbeitsweg, 
für die Familie oder aus gesundheitlichen Gründen. Autofreie 
Zonen bedeuten Bevormundung statt Lösungen. Wir setzen uns 
stattdessen für echte Wahlfreiheit ein.

Mobilität ist ein zentrales Grundbedürfnis der Bevölkerung – auch in der Stadt Luzern. Während linke und grüne Kräfte eine ideologisch 
geprägte Verkehrspolitik verfolgen, welche Autofahrerinnen und Autofahrer systematisch benachteiligt, Parkplätze abbaut und das Auto 
aus der Stadt verdrängen will, setzt die SVP Stadt Luzern auf Realitätssinn und Vernunft.

Wir lehnen verkehrspolitische Experimente ab, die den Alltag von Familien, Berufspendlern, Handwerksbetrieben und 
Gewerbetreibenden unnötig erschweren. Statt ideologischer Verbote braucht Luzern eine pragmatische, bürgernahe Verkehrspolitik, 
die alle Verkehrsträger berücksichtigt und sich an den tatsächlichen Bedürfnissen der Bevölkerung orientiert. Nur so bleibt unsere Stadt 
lebenswert, erreichbar und wirtschaftlich attraktiv.

Förderung statt Verbote
Wir bekennen uns zu einer Verkehrspolitik, die ergänzende 
Mobilitätsformen fördert, ohne den motorisierten Verkehr zu 
verdrängen. Alle Verkehrsträger haben denselben Stellenwert. 
Die verschiedenen Verkehrsmittel dürfen nicht gegeneinander 
ausgespielt werden.

VERKEHRSPOLITIK: VERNÜNFTIGE MOBILITÄT STATT IDEOLOGISCHER
VERBOTE MOBILITÄT ALS GRUNDBEDÜRFNIS
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Tempo 30 mit Augenmass
Die SVP Stadt Luzern lehnt die flächendeckende Einführung 
von Tempo 30, wie sie von der linken Stadtregierung gefordert 
wird, entschieden ab. Auf Hauptverkehrsachsen, ÖV-Routen 
und wichtigen Durchgangsstrassen muss der Verkehrsfluss 
gewährleistet bleiben. Tempo 30 ist dort fehl am Platz und 
führt zu Staus, Umwegen und zusätzlichen Belastungen. 
Wir befürworten Tempo 30 nur dort, wo es sinnvoll und 
verhältnismässig ist – in reinen Wohnquartieren und auf 
Nebenstrassen. Mobilität darf nicht durch ideologische Verbote, 
sondern muss durch pragmatische Lösungen gesichert werden.

Parkplätze sichern
Die SVP Stadt Luzern fordert den Erhalt des bestehenden 
Parkplatzangebots. Weitere Abbaumassnahmen gefährden 
die Attraktivität von Stadt und Wirtschaft. Angesichts des 
Bevölkerungswachstums ist das Parkplatzangebot punktuell 
auszubauen. Autoarmes oder autofreies Bauen lehnen wir klar ab.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern steht für eine Verkehrspolitik mit gesundem Menschenverstand. Eine lebens- und wirtschaftsstarke Stadt 
braucht ein funktionierendes Miteinander aller Verkehrsträger. Statt ideologischer Verbote setzen wir auf Wahlfreiheit, Effizienz und 
praktikable Lösungen, die den Bedürfnissen der Bevölkerung gerecht werden.
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Bürokratie abbauen – KMU entlasten
Gerade kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind das 
Rückgrat unserer Wirtschaft. Bürokratische Hürden müssen 
konsequent reduziert werden, um den Markteintritt zu 
erleichtern und unternehmerische Initiative zu fördern. 
Die Stadt hat attraktive Rahmenbedingungen zu schaffen, 
welche bestehende und neue Unternehmen gleichermassen 
unterstützen. Innovation und Unternehmertum sind gezielt 
zu fördern, um Luzern als Wirtschaftsstandort nachhaltig 
zukunftsfähig zu halten.

Standort stärken – Arbeitsplätze sichern
Die SVP Stadt Luzern stellt sich klar hinter die kleinen und 
mittleren Unternehmen (KMU), die das Rückgrat unserer 
Wirtschaft bilden. Anstatt Unternehmerinnen und Unternehmer 
mit immer neuen Vorschriften und Auflagen zu belasten, 
fordern wir den konsequenten Abbau bürokratischer Hürden. 
Der Markteintritt muss erleichtert und die unternehmerische 
Freiheit gestärkt werden. Die Stadt hat für attraktive 
Rahmenbedingungen zu sorgen, welche bestehende 
Betriebe entlasten und neue Unternehmen anziehen. 
Innovation und Unternehmertum sind gezielt zu fördern – 
nicht durch staatlichen Dirigismus, sondern durch Freiraum, 
Planungssicherheit und faire Wettbewerbsbedingungen. Nur so 
bleibt Luzern als Wirtschaftsstandort stark und zukunftsfähig.

WIRTSCHAFTSPOLITIK: FREIHEIT, VERANTWORTUNG, ZUKUNFT
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Tourismus und Kongresswesen fördern
Der Tourismus und das Kongresswesen sind zentrale Säulen der Luzerner Wirtschaft und prägen die internationale Ausstrahlung 
unserer Stadt. Die SVP Stadt Luzern unterstützt Projekte, die den Zustrom von Gästen und Veranstaltungen fördern, die 
Wettbewerbsfähigkeit erhöhen und die Infrastruktur gezielt modernisieren. Dabei gilt für uns: Nachhaltigkeit darf nicht Ideologie 
bedeuten, sondern muss im Einklang mit Wirtschaftlichkeit stehen. Nur so sichern wir den Tourismus langfristig ab, schaffen 
Arbeitsplätze und halten Luzern als attraktives Reiseziel und Wirtschaftsstandort auf Kurs.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern steht für eine konsequent wirtschaftsfreundliche Politik: weniger Bürokratie, mehr Eigenverantwortung 
und attraktive Rahmenbedingungen für Unternehmen. Eine starke Wirtschaft mit sicheren Arbeitsplätzen ist die Grundlage für 
Wohlstand, gesellschaftliche Stabilität und eine erfolgreiche Zukunft unserer Stadt.
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Nachfrageorientiertes Kulturangebot
Das kulturelle Angebot der Stadt Luzern soll sich stärker an 
den Bedürfnissen der Bevölkerung und der tatsächlichen 
Nachfrage orientieren. Staatliche Unterstützung darf nicht 
nach ideologischen Kriterien erfolgen, sondern muss sich an 
Finanzierbarkeit, Effizienz und einem klar messbaren Mehrwert 
für Stadt und Bevölkerung ausrichten. Für die SVP Stadt Luzern 
stehen künstlerische Vielfalt, wirtschaftliche Tragbarkeit und 
gesellschaftlicher Nutzen gleichermassen im Vordergrund. 
Prestigeprojekte ohne realen Mehrwert lehnen wir ab.

Luzern als Veranstaltungsort
Die Stadt Luzern verfügt mit ihren Musik-, Sport- und Kulturanlässen über eine nationale wie auch internationale Strahlkraft. Sowohl 
grosse wie auch kleinere Events und Festivals bereichern nicht nur das gesellschaftliche Leben, sondern leisten auch einen 
wesentlichen Beitrag zur wirtschaftlichen Wertschöpfung und zur Sicherung von Arbeitsplätzen. Die SVP Stadt Luzern setzt sich 
dafür ein, dass Luzern als attraktiver Kultur- und Veranstaltungsstandort gestärkt und nicht durch überbordende Vorschriften oder 
ideologische Einschränkungen geschwächt wird.

Unterstützung für Vereine und Engagement
Vereine und Gruppierungen, die oftmals ehrenamtlich ein 
vielfältiges sportliches und kulturelles Angebot ermöglichen, 
verdienen besondere Anerkennung und Unterstützung. 
Diese Förderung soll unbürokratisch, zielgerichtet und ohne 
übermässige Auflagen erfolgen. Die SVP Stadt Luzern setzt sich 
dafür ein, dass die wertvolle Arbeit von Vereinen gestärkt und 
nicht durch Bürokratie und Gängelung geschwächt wird.

SPORT UND KULTUR: VIELFALT MIT VERANTWORTUNG
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Rolle der Stadt: Fördern statt dominieren
Die Stadt Luzern soll Sport- und Kulturevents unterstützen, jedoch nicht selbst als Hauptsponsor oder Organisator auftreten. 
Öffentliche Mittel sind gezielt und verantwortungsvoll einzusetzen. Beiträge an Institutionen und Veranstaltungen müssen sich klar am 
gesellschaftlichen Nutzen, an der Nachfrage und an der wirtschaftlichen Wertschöpfung für die Stadt orientieren.

Fazit
Die SVP Stadt Luzern bekennt sich zu einer vielfältigen und lebendigen Sport- und Kulturlandschaft. Förderung hat zielgerichtet, 
effizient und mit Augenmass zu erfolgen – stets mit Blick auf Nutzen, Nachfrage und Wirtschaftlichkeit. So sichern wir ein starkes, 
nachhaltiges und für die Bevölkerung tragfähiges Kultur- und Sportangebot.
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Die SVP Stadt Luzern setzt sich dafür ein, dass unsere Stadt 
auch in Zukunft ein Ort bleibt, an dem man gerne lebt,
mitregiert, arbeitet und seine Zukunft gestaltet.

Wir sind bereit – für Luzern. Bist du es auch?

Mit unserem Programm für die Legislaturperiode 2024–
2028 präsentieren wir eine klare, bürgernahe und 
verantwortungsbewusste Politik. Sie basiert auf Realismus, 
marktwirtschaftlichen Grundsätzen und gesundem 
Menschenverstand. Unser Ziel ist eine lebenswerte Stadt für 
alle – mit besonderem Fokus auf Sicherheit, wirtschaftliche 
Stärke, soziale Fairness und eine funktionierende Infrastruktur.

Die Stadt Luzern befindet sich im Spannungsfeld zwischen 
einem links-grünen Regierungsstil und den berechtigten 
Anliegen ihrer Bürgerinnen und Bürger. Die SVP Stadt Luzern 
versteht ihre Aufgabe darin, klare Alternativen aufzuzeigen 
– nicht ideologisch, sondern pragmatisch, effizient und 
zukunftsorientiert.

Wir stehen für eine Stadtpolitik, die Sicherheit mit Freiheit 
verbindet, Wirtschaft und Soziales ins Gleichgewicht bringt und 
die Lebensqualität aller Einwohnenden fördert.

Zusammenfassung und Schlusswort
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